
Kurzvorstellung des Netzwerks 
Sozialpsychiatrischer Dienste in Deutschland

Einführung zur 4. bundesweiten Fachtagung „Segel setzen!“ 
21.-22.04.2016 im Freizeitheim Vahrenwald in Hannover

Kooperationspartner

Ziele und Aktivitäten

unser sozialpsychiatrischer Kompass

• Ausgrenzung bekämpfen!

• Hilfe zur Selbsthilfe leisten!

• Spielräume eröffnen!
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Das Netzwerk Sozialpsychiatrischer Dienste (1)

Kooperationspartner des SpDi-Netzwerks

BVÖGD: Matthias Albers (SpDi Köln)
Caritas: Klaus Obert (Stuttgart)
Psychiatrie-Verlag: York Bieger (Köln) 
DGSP: Constantin v. Gatterburg (SpDi Kreis Bergstraße) 
Diakonie / BEB: Wolfram Beins (SpDi Celle), Katharina Ratzke (Berlin)
Akademie für öffentl. Gesundheitswesen: N.N. (Düsseldorf)
Der Paritätische: Klaus Jansen (Köln), Claudia Zinke (Berlin)
AWO: Martin Pölckow (SpDi Heidekreis/ Soltau)
DGPPN: Raoul Borbé (ZfP Weissenau/ Ravensburg)
LFB Psych Nds.: Hermann Elgeti Koordinierungsstelle Hannover 

und Netzwerk NordLvG & AfS: Sabine Erven
Netzwerk Süd: Klaus Obert / Heinrich Berger (SpDi München)
Netzwerk West: Constantin von Gatterburg 
Netzwerk Ost: Detlev Gagel (SpDi Berlin) / Sabine Erven (LVG & AFS)
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Das Netzwerk Sozialpsychiatrischer Dienste (2)

Ziele und Aktivitäten des SpDi-Netzwerks

1. Länder- und Träger-übergreifender Erfahrungsaustausch 

2. Klärung des Selbstverständnisses Sozialpsychiatrischer Dienste

3. Entwicklung zukunftsweisender Arbeitskonzepte

4. Aufklärung der (Fach-) Öffentlichkeit über die Bedeutung der SpDi für 
eine Verwirklichung gemeindepsychiatrischer Versorgungskonzepte

5. Auf die Bedürfnisse der Arbeit im Sozialpsychiatrischen Dienst  
zugeschnittene Fortbildungen

• Bundesweite Fachtagungen „Segel setzen“ 2010, 2012, 2014, 2016

• Thesenpapiere: Hannoveraner Thesen (2010), Kernaufgaben (2012) 

• Aktivitäten der regionalen Netzwerke Nord, Süd, Ost und West

• Kommunikation: Rundbriefe, Netzwerk-Nachrichten, Homepage



der Traum aus
den Anfängen der
Sozialpsychiatrie

Exklusion Inklusion

Disziplinierung

Emanzipation

„fürsorgliche
Belagerung“

„Freiheit zur
Verwahrlosung“

der Albtraum
in der Tradition der
Anstaltspsychiatrie

Das Netzwerk Sozialpsychiatrischer Dienste (3)

Ausgrenzung bekämpfen!
Unser Verständnis des gesellschaftlichen Auftrags



sozial-
psychiatrischer

Kompass

eigenverantwortliche
AlltagsbewältigungFürsorge

konstruktive
Konfliktverarbeitung

Fremdhilfe Selbsthilfe

Aktion

Reflexion

Aufklärung

Unsere Grundhaltung gegenüber den hilfsbedürftigen 
Menschen

Das Netzwerk Sozialpsychiatrischer Dienste (4)

Hilfe zur Selbsthilfe leisten!



der Spielraum
künftiger 
Gestaltung

Vergangenheit Zukunft

Wirklichkeit

Möglichkeiten

der Schatz
unverwirklichter
Möglichkeiten

der „gesetzmäßige“
Gang der Geschichte

die prägende Kraft der
bisherigen Ereignisse

Unsere Vorstellungen von einer veränderbaren Welt

Das Netzwerk Sozialpsychiatrischer Dienste (5)

Spielräume öffnen!


